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Wo finden Sie uns?

Sportplatz

Windheim

Gorspen Vahlsen



Vorwort

Es ist wieder soweit...

Der Vorstand des TuS Wind-
heim möchte Sie, liebe Besu-
cher, auf dem Sportgelände in
Windheim recht herzlich zu
unserer diesjährigen Sportwer-
bewoche einladen.
Auch in diesem Jahr werden wir
die Sportwerbewoche 8 Tage
für „alle Windheimer“ und
Freunde auf dem Sportgelände
präsentieren.

Am 23.08.2024 starten wir mit
dem allseits beliebten Kleinfeld-
turnier.
Es wird wieder verschiedene
Angebote, wie Darts, Beer-
pong, einen Abend für Damen,
usw. geben.

Am 01.09.2024 findet ein
Gottesdienst auf dem Festzelt
statt. Danke an Mirjam Philipps
für die erneute Zusage.

Für reichlich Unterhaltung hat
sich unser Orgateam so einiges
einfallen lassen. Weitere Infor-
mationen finden Sie im Innenteil
des TuSAktuell.

Ein großes Dankeschön für die

viele Arbeit, um solch eine
Veranstaltung auf die Beine zu
stellen, richtet sich an dieser
Stelle an das komplette Team.

Ebenso möchten wir vorab allen
Helfern und Sponsoren unse-
ren herzlichen Dank ausrichten.
Ohne deren Unterstützung
wäre eine Sportwerbewoche
über 8 Tage nicht möglich.

Allen Zuschauern und Teilneh-
mern wünschen wir eine tolle
Veranstaltung mit spannenden
Spielen, dem Treffen und
Wiedersehen alter Freunde und
interessanten Gesprächen.

Der Vorstand



1. Mannschaft

Aktuel ler Saisonver lauf
24_25 der 1. Mannschaft der
SG Gorspen-Vahlsen/ Wind-
heim
Hallo SGler,
die Saison 24_25 steht in den
Startlöchern und die Mann-
schaft bereitet sich auf die
anstehende Saison vor. Seit
knapp 2 Wochen stehen die
schweißtreibenden Vorberei-
tungseinheiten und  Testspiele
an.
Das Gesicht der Mannschaft
hat sich wechselbedingt leicht
geändert . Umzugsbedingt
haben uns mit Julian Renne-
berg und Steven Abott zwei
langjährige Stützen der Mann-
schaft verlassen. Auf diesem
Weg nochmal Beiden ein
herzliches Dankeschön für eure
Leistungen und euer Engage-
ment der letzten Jahre. Beide
sind aber nicht aus der Welt und
ich bin sicher, dass sich beide
immer wieder bei den Spielen
der Mannschaft sehen lassen.
Die Mischung der Neuzugänge
ist aus meiner Sicht sehr ausge-

wogen; mit Moritz Meyer, Bjarne
Meyer und Lukas Römbke sind
drei Spieler aus Neuenknick zu
uns gestoßen. Moritz und
Bjarne haben bereits in der
Jungend lange Jahre bei uns
gespielt, umso schöner das
Beide den Weg zu uns zurück-
gefunden haben. Positions-
technisch spielt Moritz im Tor
und Bjarne und Lukas sind vom
Prinzip her sehr flexibel einsetz-
bar. Mit Kevin Wilpers vom Tus
Petershagen und Silo Seydo
von Union Minden konnten zwei
eher offensiv ausgerichtete
Spieler dazu gewonnen wer-
den. Aus der A Jugend stößt
Henri Lampe zu uns, er hat ein
Doppelspielrecht und kann
sowohl in der A Jugend, als
auch in der 1ten Mannschaft
eingesetzt werden.
Der erhöhte Konkurrenzkampf
ist in den ersten Einheiten auch
schon deutlich spürbar, die
Jungs ziehen allesamt sehr gut
und präsentieren sich aktuell in
guter Frühform.
Auch die Stimmung neben dem
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Platz ist hervorzuheben, die
Neuzugänge sind bereits sehr
gut integriert und die Mann-
schaft wächst spürbar von
Training zu Training zu einer
Einheit zusammen.
Sehr positiv ist auch der Stand
bei unseren Langzeitverletzten.
Bis auf Simon sind alle wieder
zumindest im individuellen
Training, aber alleine die Tatsa-
che, dass die Jungs wieder
parallel zur Mannschaft trainie-
ren können ist ein sehr gutes
Zeichen und lässt auf eine
baldige Rückkehr ins Mann-
schaftstraining hoffen. Hier ein
dickes Dankeschön an Ossi,
der sich bereit erklärt hat die
laufenden, individuellen Einhei-
ten zu leiten und so mit seiner
Erfahrung die Jungs optimal
aufs Mannschaf ts t ra in ing
vorbereitet.
Zwar wird es bei Joshi, Brian,
Simon, Harry und Jannik noch
etwas dauern bis sie wieder
Einsatzbereit sind, aber Bujar
hat sehr gute Chancen zumin-
dest zum Saisonstart wieder ins

komplette Mannschaftstraining
einzusteigen.
Alle die genannten Punkte
geben uns Trainern ein gutes
Gefühl und lassen auf einen
positiven Saisonverlauf hoffen.
Zwar stehen noch ein ige
schwere Einheiten für die Jungs
an, aber die Art und Weise wie
sich die Mannschaft aktuell
zeigt ist sehr vorbildlich.
Die Kreisliga A ist aus meiner
Sicht noch stärker und ausge-
glichener geworden als im
letzten Jahr. Die Hälfte der Liga
ist auf einem Niveau anzusie-
deln und oftmals wird die Tages-
form über Sieg oder Niederlage
entscheiden, deshalb muss in
jedem Spiel eine Topleistung
geboten werden um zu punk-
ten. Die Topfavori ten aus
meiner Sicht sind Tus Petersha-
gen und der Bezirksligaabstei-
ger Union Minden. Aber auch
Mannschaften wie FCO2 und
Tus Lohe 2 sind bedingt durch
die Trainerwechsel vorab sehr
schwer einzuschätzen und die
beiden Aufsteiger FT Dützen 2



und SV Böllhorst - Häverstädt
haben sich in einer starken B
Klasse letztendlich verdient
durchgesetzt und sind ebenfalls
stark einzuschätzen. Hier
können wir uns durchweg auf
spannende, hochklass ige
Spiele freuen und ich hoffe bzw.
bin mir sicher, dass wir die
gleiche Unterstützung wie in
den letzten Jahren haben
werden.
Die Mannschaft ist jung, wird
Fehler machen, aber immer
alles geben, da bin ich mir
sicher Gemeinsam können wir
das normalerweise schwerere
2te Jahr nach dem Aufstieg

positiv gestalten. Eine direkte
Zielsetzung haben wir uns nicht
gesteckt, wir wollen von Spiel zu
Spiel denken, jedes Spiel
erfolgreich gestalten und über
guten Fußball eine gute Platzie-
rung erzielen.
Ich möchte auf diesem Weg
auch den weiteren Mannschaf-
ten innerhalb der SG eine gute,
erfolgreiche Saison wünschen
und bin mir sicher, dass wir am
Ende der Saison gemeinsam
auf ein insgesamt gutes Jahr
der SG zurückblicken können
.
Gruß Euer Trainer Dirk
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2. Mannschaft

2. Mannschaft SG Gorspen-
Vahlsen/ Windheim Saison
24/25
Hallo liebe Leserinnen und
Leser,
ich hoffe ihr genießt alle die
warmen Sommermonate und
freut euch wieder auf den
Saisonstart der Herrenmann-
schaften!
Zunächst möchte einmal auf die
Rückrunde der Saison 23/24
zurückblicken:
Mit der Rückrunde der Zweiten
können wir im Verein und auch
innerhalb der Mannschaft sehr
zufrieden sein.
Wir haben es insbesondere
taktisch besser verstanden, wie
wir in der Liga erfolgreich sein
können. Durch mannschaftliche
Geschlossenheit und Kompakt-
heit haben wir es geschafft
jeden Gegner in Schwierig-
keiten zu bringen. Dabei ist
insbesondere der Sieg bei
Holzhausen/Porta I zu er-
wähnen, den dadurch deren
Aufstieg verwehrt geblieben ist.
Anders als in der Hinrunde
haben wir es auch geschafft

fußbal ler isch schwächere
Mannschaften zu dominieren
und mit Ausnahme von Türk SV
Minden auch zu bezwingen.
Insgesamt haben wir die Saison
auf einem ordentlich 10ten Platz
abgeschlossen, ohne dabei in
Abstiegssorgen gewesen zu
sein. In der Rückrundentabelle
erreichten wir sogar den 7ten
Platz.
Die Entscheidung der Verant-
wortlichen im Fußballkreis eine
eingleisige Kreisl iga B zu
gründen hat sich aus meiner
Sicht absolut gelohnt. In der
Kreisliga B wird guter Fußball
gespielt und sowohl der Auf- als
auch der Abstiegskampf war bis
zum letzten Spieltag spannend.
Es lohnt sich auf jeden Fall an
Heimspieltagen zwei Stunden
früher auf die Sportanlagen in
G o r s p e n - Va h l s e n o d e r
Windheim zu kommen und sich
die Zweite anzugucken.
Für die neue Saison haben wir
lediglich mit Julian Renneberg
einen Abgang zu verzeichnen.
(Julian sucht sich in seinem
Wohnort Hannover eine neue



Mannschaft; bleibt dem Verein
aber erhalten). Mit Robin
Rathert (TuS Lahde/Quetzen
II), Philipp Strohmeier (TSG
Neuenknick), Finn Brinkmann
(SG Päpinghausen/Cammer-
Frille/Wietershem) und Jan
Ekkert (eigene A-Jugend)
konnten wi r v ie r Sp ie le r
g e w i n n e n d i e s o w o h l
charakterlich als auch sportlich
perfekt in die Mannschaft
passen.
Die Kreisliga B 24/25 sollte
durch die starkenAufsteiger Roj
Minden I, Hausberge II und
Wul ferd ingsen I nochmal
spannender werden . Mi t
Rot/Weiß Maaslingen II haben
wir im neuen Jahr zumindest
ein „kleines“ Derby in der Liga.
Ziel sollte es sein vor RWM II in
der Tabelle abzuschließen
damit wir die beste Zweite in

Petershagen sind!
Bedanken möchte mich im
Namen der Zweiten noch bei
der Firma Berning für die neuen
Trikots zur neuen Saison und
bei Maurice Zeilinger für die
Ausweich-/Warmmachtrikots!
Vielen Dank auch an die
Zuschauer (insbesondere die
SG Ultras) die uns bei Wind &
Wetter begleitet haben und
hoffentl ich auch weiterhin
begleiten werden.
I c h f r e u e m i c h a u f d i e
Sportwerbewoche in Windheim
sowie die anstehende Fuß-
ballsaison 24/25!
Bis dahin wünsche ich allen
eine gute Zeit!

Viele Grüße
Felix Meyer
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F u ß b a l l j u g e n d i n d e r
Sommerpause

Die Saison 23/24 ist mittlerweile
Geschichte. Alle Mannschaften
haben ihre letzten Spiele im
Juni absolviert und befinden
sich jetzt in der Sommerpause.
D a b e i l a u f e n d i e V o r -
berei tungen für die neue
Spielzeit im Hintergrund auf
H o c h t o u r e n . W i e s c h o n
mehrfach erwähnt, haben wir
einen großen Zulauf an Kindern
in den untersten Jahrgängen.
Das führt im weiteren Verlauf
unweigerlich zu mehr Mann-
schaftsmeldungen. So haben
wir in der Saison 24/25 sowohl
in der E Jugend als auch in der
D J u g e n d j e w e i l s z w e i
Mannschaften gemeldet. Das
wiederum führt zu einem
erhöhten Bedarf an Trainern
und Betreuern. Es ist in jedem
Jahr ein Drahtseilakt, für alle
Mannschaften ein passendes
Trainer und Betreuerteam zu
f i nden . Besonders wenn
altgediente und verlässliche
Trainer ausscheiden, ist diese

Lücke nur schwer zu schließen.
Erfreulich ist es dann, wenn sich
junge Trainer entscheiden die C
Lizenz zu erwerben. Dafür
muss nicht nur eine Prüfung
abgelegt werden, sondern
erstmal an 120 Unterrichts-
e i n h e i t e n t e i l g e n o m m e n
w e r d e n . D i e s e H e r a u s -
forderung haben im Frühjahr
Marcel Redeker, Leon Harries
und Andrew Evans ange-
nommen und erfolgreich be-
standen. Herzlichen Glück-
wunsch! Die Vorbereitungen für
die B Lizenz laufen sicherlich
schon.
Wie wichtig der breite Unterbau
ist, zeigt ein Blick auf die
C Jugend. In dieserAltersklasse
wird erstmals mit einer 11er
Mannschaf t gespie l t . Um
problemlos durch die Saison zu
kommen, sind mindestens
16 Spieler nötig. Diese kritische
Größe erreichen wir in der
neuen Saison nicht. In der
B Jugend s ieh t es noch
schlechter aus. Um trotzdem
allen Spielern eine Perspektive
bieten zu können, gibt es

Jugend



mehre re Op t i onen . E ine
g e m i s c h t e C / B J u g e n d ,
entweder außer Wertung als
C Jugend oder als ganz junges
Team als B Jugend. Diese
beiden Möglichkeiten haben wir
ausführlich diskutiert und uns
a m E n d e g e g e n b e i d e
Va r i a n t e n e n t s c h i e d e n .
Stattdessen holen wir in diesen
Jahrgängen einen weiteren
P a r t n e r i n d i e S p i e l -
gemeinschaft.
Der SV Fril le/Wietersheim-
stand vor ähnlichen Problemen.
Die ersten konstruktiven Ge-
spräche waren so positiv, dass
wir uns schnell auf eine Lösung
einigen konnten. Einzig die
Namensfindung für diese neue
J S G i s t n o c h n i c h t a b -

schließend geklärt. Damit
können wir in der Saison 24/25
von den Minis bis zur A Jugend
alle Mannschaften melden und
ein wichtiger Baustein in der
Fußbal lsparte der SG ist
weiterhin gesichert.
Während der Sportwerbe-
woche in Windheim vom 23.08.
bis 01.09. sind sicherlich einige
der Jugendmannschaften bei
Kreispokal- oder Freund-
schaftsspielen zu sehen. Über
reges Interesse und viele
Zuschauer freuen sich alle
Sportler.

HolgerAltvater

Jugend



Mitgliederehrung im März 2024:

hintere Reihe von links nach rechts: Yannik Wiebke, Stefanie Suppe (Vorstand),
Anja Rohlfing, Ingrid Block, Ingrid Rode, Christa Janko, Willi Altvater, Tim Dorgeloh
vordere Reihe von links nach rechts:
Hermann Block, Willi Salge, Ulrike Wiebke, Jürgen Bunda



3. Mannschaftund 4.

Die 3. und 4. Mannschaft

Vor 2 Jahren gab es einige
Skeptiker, nachdem wir die
4. Mannschaft in der SG
gegründet haben. Nach der
sehr guten ersten Saison stand
der Entschluss schnell fest,
dass wir auch weiterhin an vier
Mannschaft in der Spielge-
meinschaft festhalten wollen.
Allen Beteiligten war allerdings
klar, dass das zweite Jahr
anspruchsvoller wird. Dennoch
waren alle guter Dinge, dass wir
genügend Spieler haben, um
die Saison positiv zu überste-
hen. Von Anfang an hatten wir
in der SG sehr großes Verlet-
zungspech, das hat sich leider
durch al le Mannschaf ten
gezogen.
Am Ende hatte die 4. Mann-
schaft den größten Aderlass,
was sich leider auch sehr durch
die Hinrunde gezogen hat. Mit
nur einem Punkt nach Ende der
Hinrunde hat sicherlich keiner
gerechnet und die Stimmung
war alles andere als positiv.

Das in dieser Mannschaft mehr
Potential steckt, hat das letzte
Spiel des Jahres gezeigt. Im
ersten Rückrundenspiel gegen
den FC Ezidxan II konnte man
dank eines Tores von Thomas
Sparla in der 94. das 4:4 erzie-
len. Sinnbildlich für die Saison
ist, dass man das Hinspiel noch
1:11 verloren hat und nicht den
Hauch einer Chance hatte. Das
Spiel hat gezeigt, dass in dieser
Mannschaft doch mehr Potenti-
al steckt, als wir in der Hinrunde
gezeigt haben und dass wir mit
Thomas Sparla endlich auf
einen Spieler zurückgreifen
konnten, der in jeder Partie den
Unterschied machen kann. Zu
unserem Glück hat sich in der
Winterpause dann die Chance
aufgemacht, dass wir eine
zweite wichtige Verstärkung für
die 4. Mannschaft bekommen
haben. Kamil Marzec hat sich
für einen Wechsel vom TuS
Lahde/Quetzen zu uns ent-
schieden. Zudem haben wir in
der Rückrunde wieder auf
Benedikt Pertsch, Nathan
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Graham und Maurice Becker
zurückgreifen können, die der
Defensive Halt und Stabilität
gegeben haben. In der Rück-
rundentabelle hat die 4. Mann-
schaft einen überragenden
3. Platz belegt (nur 2 Punkte
weniger als der Erstplatzierte),
sodass wir die Saison hier
durchaus mit einem positiven
Gefühl beenden konnten.
Vor der Saison gab es in der
3. Mannschaft den Trainer-
wechsel von Kai Hommen zu
Yannik „Hämster“ Wiebke.
Unter Yannik hat die Mann-
schaft schnell in die Spur gefun-
den und hat sich von Anfang an
in den oberen Plätzen der
Tabelle wiedergefunden. Das
System wurde angepasst und
viele neue Spieler wurden
installiert, dennoch hat sich die
Mannschaft schnell gefunden
und konnte die Hinrunde auf
einen sehr guten 3. Platz been-
den. In der Rückrunde gab es
leider auch hier einige Verlet-
zungen, sodass die gute Lei-
stung der Hinrunde nicht bestä-

tigt werden konnte. Am meisten
hat sich das Fehlen von Dennis
„Gonzo“ Gonschewski bemerk-
bar gemacht. Nachdem Gonzo
16 Tore in der Hinrunde beisteu-
ern konnte, hat er verletzungs-
bedingt nur 1 Tor in der Rück-
runde erzielen können. In vielen
Spielen hat man spielerisch
überzeugt, man konnte sich
aber selten belohnen. 17 Tore in
12 Spielen – allein diese Statis-
tik zeigt, wie wichtig der Torjäger
für die Mannschaft ist. Insge-
samt war das auch für die
3. Mannschaft ein sehr gutes
und erfolgreiches Jahr.
Meiner Meinung nach ist es
immer noch keine Selbstver-
ständlichkeit, dass wir es wieder
geschaff t mi t der SG mit
4 Mannschaften ohne Probleme
durch die Saison zu gehen. Die
letzte Saison war kräfteraubend
und anstrengend, dennoch
haben wir bewiesen, dass diese
Spielgemeinschaft wirklich ein
Mehrwert für alle ist. An dieser
Stelle möchte ich Dirk Mayer
und Felix Meyer für die großarti-
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ge Zusammenarbeit zwischen
allen Mannschaften danken.
Da die 4. Mannschaft mittlerwei-
le ein fester Bestandteil im der
SG ist, habe ich mich persönlich
dazu entschlossen, dass für
mich das Kapitel Trainer erstmal
zu Ende geht. Es waren zwei
schöne, aber auch anstrengen-
de Jahre. Hier möchte ich
besonders Klaus Wiebke
erwähnen. Ohne Klaus wäre die
Gründung und das Bestehen
der Mannschaft nicht möglich.
Ab der kommenden Saison wird
Klaus Rodenberg die 4. Mann-
schaft als Trainer begleiten. Ich
bin mir sicher, dass wir Klaus
den richtigen Trainer gefunden
haben, und freue mich jetzt als
Spieler in die Saison zu gehen.

Zum Schluß möchte ich mich
bei allen Trainern, Spielern,
Betreuern Zuschauern und vor
allem den vielen Helfern bedan-
ken. Ohne euren Einsatz würde
es diese Spielgemeinschaft
nicht geben.

Mit sportlichen Grüßen

Egon Kanz













Klima.Sieger zum achten Mal
geehrt: Westfalen Weser
zeichnet den TuS Windheim
für energetische Sanierungs-
vorhaben aus
Insgesamt 43 Vereine haben
sich als „Klima.Sieger“ bei dem
Energiedienstleister Westfalen
Weser beworben. Eine un-
abhängige Jury hat 21 Vereine
für konkrete Sanierungsvor-
haben und 15 Vereine für
Sanierungsideen ausgewählt.
Unter den Preisträgern ist in
diesem Jahr auch der TuS
Windheim. Bereits zum achten
Mal unterstützt das kommunale
Unternehmen mit dem Wettbe-
werb Vereine, die ihre Vereins-
gebäude, ihr Grund-stück oder
eine andere bauliche Anlage
energetisch sanieren möchten.
Fachliche Partnerin ist die
Klimaschutzagentur Weser-
bergland.
Bewertet werden Einspar-
ungen, Ideenreichtum und
Engagement
Zwei Anliegen fördert und
verbindet Westfalen Weser als
rein kommunales Unternehmen
mit dem Klima.Sieger-Wett-
bewerb:
bürgerschaf t l iches Enga-
gement und Klimaschutz. Mehr
als 1,3 Millionen Euro an Preis-
geldern hat das kom-munale
Unternehmen in den vergange-
nen acht Jahren hier-für insge-

samt ausgeschüttet. „Wie viel
Energie und CO2 kann einge-
spart werden? Wie schlüssig
und innovativ ist das Sanie-
rungsvorhaben? Wie wurden
die Mitglieder ein-gebunden
und die Öffentlichkeit beteiligt?
Vor allem von diesen Fragen
lässt sich die Jury bei der
Bewertung leiten“, erklärt Anja
L i p p m a n n - K r ü g e r , G e -
schäftsführerin von der Klima-
schutzagentur Weserbergland,
die auch in der achten Runde
den Wettbewerb wieder unter-
stützt. Die Servicestelle der
Agentur berät Bewerber*innen
nicht nur im Vorfeld rund um den
Wettbewerb und zur Antrags-
stellung, sondern auch zu
Finanzierungs- und Förder-
möglichkeiten.
Der TuS Windheim hat sich in
diesem Jahr mit der ener-
get ischen Sanierung der
Gebäudeaußenhülle bewor-
ben, die der Abschluss der
bereits seit einigen Jahren
erfolgten Umbaumaßnahmen
in allen Innenbereichen be-
deutet. Diese Maßnahme wird
im Rahmen des Wettbewerbs
mit dem Gewinn von 5.000 €

belohnt, so dass diese im
Herbst dieses Jahres um-
gesetzt werden kann. Die
ebenfalls in dem Antrag vorge-
stellte Installation einer PV-
Anlage mit Speicher zur Eigen-



versorgung muss aber leider
nochmal verschoben werden,
bis deren Finanzierung durch
eine nächste Klima-sieger-

Runde bzw. andere Förderku-
lisse gesichert werden kann

Hier könnte Ihre
Webung stehen!



Lauftreff für jedermann (Auch für Einsteiger)

Immer dienstags um 19:00 Uhr

Treffpunkt: An der Turnhalle in Gorspen-Vahlsen

Veranstaltet vom VfB Gorspen Vahlsen
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Unsere Gruppen und Trainingszeiten
der Turnsparte:

Turnzwerge
Mutter & Kind
1 – 3 Jahre

Montag 15.30 – 17.00 Uhr Ramona Schulde
Stefanie Büsching

Turnhalle

Turntiger
3 – 6 Jahre

Mittwoch 15.30 – 16.30 Uhr Sabine Baumgartner
Irmgard Weßling
Sigrid Giese
Ute Lassek

Turnhalle

Maxiturner
6 – 10 Jahre

Freitag 16.00 – 17.30 Uhr Stefanie Büsching
Nadine Pape
Marie-Christin Wegner

Turnhalle

Frauen
Gymnastikgruppe

Mittwoch 18.30 – 19.30 Uhr Angela Schultze Turnhalle

Seniorinnen
Gymnastikgruppe

Mittwoch 19.30 – 20.30 Uhr Angela Schultze Turnhalle

Radwandergruppe Treffen jeden 1. und 3.
Donnerstag in den Monaten April
bis Oktober

Eberhard Lücking Sportplatz

Weitere Infos, Kursanträge, Ansprechpartner und Telefonnummern unter:

www.tus-windheim.de





Hier könnte Ihre
Webung stehen!

Öffnungszeiten: Mi-Fr 9 bis 12 Uhr und 15 bis 18 Uhr
Sa. 9 bis 12 Uhr und nach Vereinbarung (Tel.: 05702 / 9376 - Fax 85 03 61)

Kapellenort 6, 32469 Petershagen

Putenfleisch
Putenwurst





Vorstand

Spartenleitung

Verantwortlich für den Inhalt
TuS Windheim/Weser e.V.
Der Vorstand
Cheruskerstraße 15
32469 Petershagen
Tel.-Nr.: 05705 / 7161
Mail: Info@tus-windheim.de

Name Telefon

Turnen Stefanie Büsching 05705 7161

Tischtennis Gerald Kropp 0505 958077

Fußball Klaus Wiebke 05705 1723

Jugendfußball Holger Altvater 05705 1852

Kassiererin Tatjana Triebel-Kropp 05705 958077

Stefanie Heinrich 05705 1889

Wirtschaftsbetrieb

Sportheimverwaltung

Geschäftsführerin &
Mitgliederverwaltung

Fußball Klaus Wiebke 05705 1723

Fußball (Junioren) Holger Altvater 05705 1852

Turnen Stefanie Büsching 05705 7161

Radwandern Eberhard Lücking 05705 586

Tischtennis Gerald Kropp 0505 958077

Tischtennis (Junioren) Karsten Streich 05705 95971

TuS Aktuell Joachim Heinrich 05705 1889

Impressum:

Wer macht was im TuS



https://www.tus-
windheim.de/app/download/15965007/Aufnahmeantrag+TuS+Windheim.pdf

Bitte scannen, drucken, ausfüllen und
per email an:
stefanie.heinrich1967@gmail.com oder
info@tus-windheim.de oder
bei Stefanie Heinrich abgeben.

oder

Mitglied werden




